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25. Kleines Fest im Großen Garten  
Als das Festival noch in den Kinderschuhen steckte...und heute 
 
Erfreute das Festival, das 1986 aus der Taufe gehoben wurde, seinerzeit 
an 4 Tagen auf 10 Bühnen einige Hundert Besucher, so darf es sich 
heute mit über 30 Bühnen und rund 140 Künstlern aus aller Welt über 
seinen Ruf als erfolgreichstes Festival seiner Art in ganz Deutschland 
freuen. Fast 650 000 Besucher haben das Kleine Fest bisher erlebt, das 
weit über die Grenzen Deutschlands hinaus bekannt ist und beim 
Publikum und bei Künstlern in aller Welt längst Kultstatus erlangt hat. Das 
dokumentiert auch die eindrucksvolle Zahl der eingegangenen Karten-
bestellungen (155 000), die auch in diesem Jahr noch einmal gestiegen 
ist. Gab es im Jahr 2000 noch doppelt so viele Bestellungen wie Karten, 
so kommen im Jubiläumsjahr auf die vorhandene Kartenzahl fast dreimal 
so viele Bestellungen. Auch die Medien sparen nicht mit Superlativen: 
Einige nannten das Kleine Fest im Großen Garten „ein sommerliches 
Kulturereignis der Extraklasse“ oder „Deutschlands schönstes 
Kleinkunstfestival“. Seine einzigartige Atmosphäre, die Zusammenstellung 
des vielfältigen Programms mit sorgfältig ausgewählten Künstlern und der 
barocke Große Garten mit seinem besonderen Reiz waren und sind die 
Grundlage seines großartigen Erfolges. 
 
www.Vvk-kuenstlerhaus.de/kleinesfest  
www.kleinesfest-hannover.de 
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Kartenbesteller erhalten jetzt Nachricht 
Alle Kartenbesteller erhalten bis zum 31. Mai 2010 eine Nachricht. Die 
Karten liegen bis zum 26. Juni 2010 an der Vorverkaufskasse im 
Künstlerhaus, Sophienstraße 2, 30159 Hannover zur Abholung bereit. 
Gegen eine Gebühr von 4,00 Euro werden sie zugeschickt. 
 
Die Abendkasse öffnet jeweils um 17.30 Uhr. Einlass ist ebenfalls ab 
circa 17.30 Uhr. Ab 17.45 Uhr erwartet das 25. Kleine Fest im Großen 
Garten seine Gäste mit einem Begrüßungsprogramm auf der Wiese – 
Um 18.30 Uhr beginnt das Programm auf den einzelnen Bühnen. 
 
Es gibt noch gute Chancen, Karten zu bekommen: Für jeden Abend gibt 
es mindestens 300 Eintrittskarten an der Abendkasse, wobei maximal 2 
Karten pro Person abgegeben werden. Der Preis für die Eintrittskarte 
beträgt Euro 26,50, ermäßigt Euro 15,00. „Knirpse“ bis 111 cm haben 
freien Eintritt.  Pro Abend werden nicht mehr als 3 300 Besucher 
eingelassen.  
 
Veranstalter des „Kleinen Festes im Großen Garten“ ist die 
Landeshauptstadt Hannover – Sport und Eventmanagement. 
Kulturpartner ist NDR Kultur. 
 
 
  

 


